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Beschaffung einer neuen Fahrbibliothek für die Stad tbibliothek Hannover

Antrag,
der Ausschreibung einer neuen Fahrbibliothek vom Fahrzeugtyp Bus mit barrierefreiem 
Zugang und einer barrierefreien Nutzung zuzustimmen.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
Die Maßnahme betrifft sowohl Frauen als auch Männer.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt  41 - Investitionstätigkeit
Investitionsmaßnahme I.27202.940.2 Stadtbibliothek H annover, Fahrzeuge
 
Einzahlungen Auszahlungen

Erwerb von bewegl. Sachvermögen 450.000,00

Saldo Investitionstätigkeit -450.000,00

Teilergebnishaushalt  41
Angaben pro Jahr

Produkt Bezeichnung
 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Saldo ordentliches Ergebnis 0,00

Begründung des Antrages
Gemäß Zusatzantrag zum Haushalt 2013 (DS 1900/2012) wurde die Verwaltung beauftragt, 
einen Ersatz für die im Jahr 1986 in Betrieb genommene Fahrbibliothek zu beschaffen. 
Mittel in Höhe von 450.000 € stehen im Haushalt zur Verfügung. Es war weiterhin zu prüfen, 
wie ein barrierefreier Zugang ermöglicht werden kann. 

Mit der Informationsdrucksache 1137/2015 und zuletzt in der Sitzung des 
Kulturausschusses vom 16.09.2016 hat die Verwaltung den Sachstand berichtet.

Bei den Planungen für das neue Fahrzeug wurde insbesondere die Anforderung 
„Barrierefreiheit“ unter dem Gesichtspunkt „Zugänglichkeit“ und „Bewegungsfreiheit 
innerhalb des Fahrzeugs“ unter Berücksichtigung der Kapazität und Erreichbarkeit der 
angebotenen Medien betrachtet. 

Für den zu beschaffenden neuen Bücherbus gibt es danach zwei mögliche Fahrzeugtypen:

• Bus als Überlandbus
• Bus als Niederflurbus

Zu berücksichtigen ist bei beiden Bustypen die Manövrierbarkeit im städtischen 
Straßenraum und insbesondere in Wohngebieten.

Hinsichtlich des barrierefreien Zugangs wird dieses bei der Variante „Überlandbus“ mittels 
eines Hublifts gewährleistet, beim Niederflurbus durch eine Rampe.
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